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Protokoll der Sitzung des Gemeinderats von Heilig Geist in der Pfarrei Chris9 Auferstehung 
am 19.11.2024 

 
Anwesend: 
Chris.ne Bonello, Christa Franik, Antje Hering, Mar.n Kögel, Marianne Müller, Sibylle Rooß, 
Pater Gerald Tanye SVD, Mar.na Pfaff, Pater Jérémie Sossou, Kai Vennewald, Paul Thevóz 

  
Entschuldigt: Lydia Funke, Katharina Grünwald 

 
TOP 1 Geistliches Wort (Marianne Müller) 
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 16.10.2024– es gibt keinen Widerspruch. 
 
TOP 3 Rückblick Klausurtag: 

Eindrücke der Teilnehmer: große Zufriedenheit aller mit diesem Tag - Begegnung in Ruhe und 
mit Zeit - intensiv gearbeitet – gute Basis für die weitere Zusammenarbeit – neue 
Kommunikationsformen – Themen für die Zukunft angepackt – Moderatoren locker und 
stringent – Gesprächskultur – welches Bild haben wir von der Kirche – verschiedene Sichten 
von Gemeinde interessant - Wunsch nach jährlichen Klausurtagungen – 
 
Für die kommenden Gemeinderatssitzungen wollen wir jedes Mal am Anfang der Sitzung für 
eine halbe Stunde ein Spezialthema (mit wechselnder Verantwortlichkeit und Methodik von 
einer Kleingruppe vorbereitet) bearbeiten. Themen: Nachhaltigkeit Ökologie, Jugendarbeit, 
Willkommenskultur für Zugezogene (oder andere Neue), „Ökumene der 3. Art“, Vorbereitung 
der Fastenzeit ... 
Das Thema und die Verantwortlichkeit werden jeweils auf der Sitzung zuvor gemeinsam 
festgelegt. Am 13.1. werden die Themen gesammelt.  
Der Geistliche Impuls könnte das Thema auch schon in den Blick nehmen. 

 
St. Martin: 
Große Beteiligung der Familien, wenn auch nicht ganz so viele wie im vergangenen Jahr, wo 
der Feiertag auf einen Samstag fiel. Es lief alles gut. Absprachen waren klar und Abläufe sind 
eingespielt. Dank an Kita, Förderverein, Pfadfinder und Anne Mentzen für die Musik. 
Für 2025 gibt es den Plan große Laternen zu bauen (von verschiedenen Gruppen), um die 
man sich vor dem Umzug auf dem Hof der Herz Jesu Schule versammeln kann und die den 
Umzug begleiten. Der Gemeinderat befürwortet das. Der Weg hinter der ersten S-Bahn-
Brücke muss abgesichert werden (Schranke). 
Im kommenden Jahr wollen wir uns erst alle auf dem Schulhof versammeln und einen 
richtigen Beginn gestalten. Dafür benötigen wir wahrscheinlich eine Box. Vielleicht gibt es 
eine in der Schule, sonst nehmen wir die aus der Kita. 

 
Gottesdienst für alle am 17.10.: 
Der Gottesdienst war sehr gut besucht. 11 neue Ministranten wurden aufgenommen. 
Dank an das Vorbereitungsteam und für die Suppe. 

  
 
TOP 4 Berichte 

 Gespräch Philippinische Gemeinde: 
Am 10.11. fand ein Gespräch zwischen den beiden Gemeinden statt. Es wurden Fragen zur 
Erstkommunion geklärt, da die philippinische Gemeinde einen eigenen Kurs durchführt. 
Außerdem ging es um den Arnold-Jansen-Tag im Januar. Am 12.02. ist ein Vortrag zu Arnold 
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Jansen in der phil. Gemeinde geplant. Am 15.01. wird es einen Abendgottesdienst geben und 
anschl. einen Empfang. Beide Gemeinden werden gebeten, Fingerfood mitzubringen. 
 

 Firmvorbereitung: 
Die Firmvorbereitung startet am 23.11.2024. Es gibt 55 Anmeldungen. 

Gottesdienstbeauftragte: 
In Zukunft sollen auch Wortgottesdienste durch Gottesdienstbeauftrage gehalten werden. 
Auch die Aufgabe, die Krankenkommunion nach Hause zu bringen und Krankenbesuche 
durch Gottesdienstbeauftragte soll aufgebaut werden. 
Es findet eine gute Betreuung durch Frau Banach aus dem EBO statt. 
 

 Erstkommunion: 
Die reguläre Vorbereitung ist gut gestartet. 
Zusätzlich werden 3-4 ältere Kinder durch Frau Melcher vorbereitet. 

Pastorale Planung: 
Die wichtigsten Termine bis September 2025 sind festgelegt. Das Gemeindefest ist für den 
06.07.25 geplant. In diesem Rahmen soll auch Martina Pfaff als Kitaleitung verabschiedet 
werden. 

 
TOP 5 Advent und Weihnachten: 

Beiträge für die Mitteilungen müssen für im Advent bis Dienstagabend eingegangen sein. 
Es gibt wieder für Kinder gestaltete Messen, die vorderen Bänke werden wieder angeschrägt 
stehen. Pater Tanye spricht das mit Marko Gazic ab. 
Rorate-Messen mit anschl. Frühstück. Es werden die Verantwortlichen der letzten Jahre 
wieder für die Vorbereitung des Frühstücks angefragt. 
Der Krippenaufbau wird neu gestaltet. 

TOP 6 Bericht aus der Pfarrei: 
Das Institutionelle Schutzkonzept wird gerade noch einmal überarbeitet. Es muss dann beim 
Pfarreirat vorgelegt, von diesem empfohlen und dann vom KV beschlossen werden. Die Frist 
wurde bis Ende Feb25 verlängert. 

TOP 7 Fastenpredigten: 
Verschiedene Laien und Theologen werden angefragt. 
Es ist angedacht, dass die Predigten unter einem gemeinsamen Thema stehen (verschiedene 
Gemeindebilder im Neuen Testament). 

TOP 8 Ehrenamtsdankeschön: 
Das Pastoralteam organisiert den Abend. Er findet am 24.1.2025 statt. 

TOP 9 Bericht aus dem Kirchenvorstand: 
Der Kirchenvorstand der katholischen Pfarrei Christi Auferstehung – Berlin rund um den 
Funkturm beauftragt Pater Gerald Tanye SVD als Präventionsbeauftragten der Pfarrei ab dem 
1.11.2024 als Nachfolger für Frau Elaine Rudolphi. 
Eine Stellenausschreibung für eine zusätzliche Sekretariatskraft ab dem 01.01.2025 wird 
zeitnah veröffentlicht, genau wie die Stelle der Verwaltungsfachkraft ab dem 1. Januar 2025. 
Die Abnahme des Kollektenplans für das Jahr 2025 wurde beschlossen. 

 
TOP 10 Bericht Förderverein: 

Der Förderverein ermöglicht die Anschaffung weiterer Stühle für das Jugendheim und eines 
neuen Weihrauchgefäßes samt Schiffchen und die Reparatur der Kniebänke in der Kirche. 
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Außerdem wird angefragt, ob den Ministranten der Beitrag für die Minifahrt ermäßigt (als 
Dank für ihren Dienst am Altar) werden kann.  
 

TOP 11 Termine: 
Mittwoch, 4.12.24 erster Abend zum Thema: Zumutung Demokratie oder Mut zur 
Demokratie? Weitere Abende sollen folgen. 
Mittwoch, 15.1.25 Arnold-Janssen-Tag 
Gemeinderatssitzungen: 
Mo 13.01.25 (Christa Franik Protokoll und Geistliches Wort) evt. mit Nachgespräch der 
Klausurtagung eine Stunde vorweg 
Mi 26.02.25 
Di 25.03.25 

 

TOP 12 Verschiedenes: 
Frau Franik informiert über geplante Geflüchteten-Unterkünfte in Westend (u. a. in der 
Soorstr.). Hr. Kögel weist auf die diesbezüglich geplante Kooperation mit dem Jesuiten-
Flüchtlingsdienst hin. 

   

Protokoll Marianne Müller 21.11.24 


